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Ski nordisch

Oberstdorf (GER). Langlauf.Weltcup.Män-
ner. Sprint (klassischeTechnik):Männer: 1.
Klaebo (NOR) 3:29,46 Minuten. 2. Golberg
(NOR) 1,99Sekunden zurück. 3. Valnes (NOR)
2,37. 4. Pellegrino (ITA) 3,06. 5. Svensson
(SWE) 8,89. 6. Retiwych (RUS) 9,66. – In den
Halbfinals ausgeschieden: 7. Bolschunow
(RUS). – In den Viertelfinals ausgeschieden:
14. Hediger (SUI).– In der Qualifikation aus-
geschieden: 45. Käser (SUI).
Skiathlon (15 kmklassisch/15kmSkating):
1. Bolschunow (RUS) 1:13:40,6 Stunden. 2.
HegstadKrüger (NOR)0,9Sekunden zurück.
3. Röthe (NOR) 1,2. 4. Johnsrud Sundby
(NOR) 2,5. 5. Holund (NOR) 2,9. 6. Larkow
(RUS) 6,1. 7. Dario Cologna (SUI) 7,7. 8. Niska-
nen (FIN) 17,3. – Ferner: 13. Baumann (SUI)
27,9. 23. Rüesch (SUI) 1:44,0. 35. Klee (SUI)
2:58,3. 41. Capelli (SUI) 3:14,3. 43. Pralong
(SUI) 3:15,4.
Frauen. Skiathlon (7,5 kmklassisch/7,5 km
Skating): 1. Johaug (NOR) 40:05,2. 2. Flugs-
tadÖstberg (NOR) 15,5 Sekunden zurück. 3.
Stadlober (AUT) 15,6. 4. Andersson (SWE)
15,7. 5. Pärmäkoski (FIN) 22,9. 6. Neprjajewa
(RUS) 23,4. – Ferner: 25. Fähndrich (SUI)
2:11,6.

Skispringen

Zakopane (POL). Weltcup. Einzel: 1. Stoch
(POL) 295,7 (137,5 m/140 m). 2. Kraft (AUT)
290,6 (136/138). 3. Kubacki (POL) 287,8
(140/133). 4. Leyhe (GER) 286,5 (139/134).
5. Geiger (GER) 282,4 (134/136). 6. Lindvik
(NOR) 278,1 (132/137,5). 7. Kobayashi (JPN)
277,6 (136/134). – Nicht im Finaldurchgang:
31. Peier (SUI) 114,6 (118,5). 32. Schlieren-
zauer (AUT) undDeschwanden (SUI), je 111,8
(121,5). 41. Ammann (SUI) 103,5 (114,5). 49.
Peter (SUI) 83,9 (105,5).
Team: 1. Deutschland 1182,2. 2. Norwegen
1142,2. 3. Slowenien 1125,0. 4. Japan 1122,5.
5. Polen 1186,6. 6. Österreich 1114,9. 7.
Tschechien974,6. 8. Schweiz (Deschwanden
114/130, Peter 117,5/116, Ammann 129/121,5,
Peier 121/130,5) 965,1.

Biathlon

Pokljuka (SLO).Weltcup.Männer.Massen-
start (15 km): 1. Maillet (FRA) 36:21,5 Minu-
ten (1 Strafrunde). 2. Doll (GER) 10,0 Sekun-
den zurück (1). 3. Bö (NOR) 10,3 (2). 4. Chris-
tiansen (NOR) 10,6 (1). 5. Fourcade (FRA) 10,8
(1). 6. Bjöntegaard (NOR) 21,4 (2). – Ferner:
23. Benjamin Weger (SUI) 2:05,1 (2).
Frauen. Massenstart (12,5 km): 1. Öberg
(SWE) 34:14,4Minuten (1 Strafrunde). 2. Vit-
tozzi (ITA) 6,5 Sekunden zurück (0). 3. Be-
scond (FRA) 27,6 (0). 4. Hojnisz (POL) 37,5 (1).
5. Braisaz (FRA) 44,1 (3). 6. Olsbu Röiseland
(NOR) 48,4 (3). – Ferner: 14. Häcki (SUI)
1:42,9 (4). 16. Aita Gasparin (SUI) 2:01,6 (2).
Single-Mixed-Staffel: 1. Jacquelin/Bescond
(FRA) 38:33,4 (0 Strafrunden/5 Nachlader).
2. Zahkna/Oja (EST) 5,9 Sekunden zurück
(0/3). 3. Eder/Hauser (AUT) 12,1 (0/6). – Fer-
ner: 6. Cadurisch/Wiestner (SUI) 40,7 (0/7).
Mixed-Staffel: 1. Frankreich 1:17:53,3 (0/8).
2. Norwegen 40,6 (0/4). 3. Deutschland
1:01,5 (0/5). – Ferner 11. Schweiz (Dolder 1/3,
Tambornino 3/5, Elisa Gasparin 0/2, Selina
Gasparin 0/0) 3:41,4 (4/10).

Bob

Königssee (GER).Weltcup.Männer. Vierer-
bob (2 Durchgänge): 1. Friedrich/Bauer/
Grothkopp/Schüller (GER) 1:37,03. 2. Loch-
ner (GER) 0,10 zurück. 3. Kripps (CAN) 0,26.
– Ferner: 11. Vogt/Bieri/Michel/Weber (SUI)
0,85. 16. Friedli/Jones/Leimgruber/Fässler
(SUI) 1,23.
Zweierbob (2 Durchgänge): 1. Friedrich/
Margis (GER) 1:38,66. 2. Kripps/Stones
(CAN) 0,51 zurück. 3. Walther/Schwenzfeier
(GER)0,53. – Ferner: 6. Vogt/Bieri (SUI) 0,85.
8. Friedli/Jones (SUI) 0,91.
Frauen.Zweierbob (2Durchgänge): 1. Hum-
phries/Hoffmann (USA) 1:41,57. 2. Nolte/
Nolte (GER) 0,03. 3. Schneider/Starck (GER)
0,09. – Ferner: 9. Fontanive/Pasternack
(SUI) 0,85.

Ski Freestyle

Aspen, Colorado (USA). X-Games. Slopes-
tyle. Männer: 1. Stevenson (USA). 2. Mc-
Eachran (CAN). 3. Bösch (SUI). 4. Ragettli
(SUI).
Big Air. Männer: 1. Harlaut (SWE). 2. Ruud
(NOR). 3. Ragettli (SUI).
Frauen: 1. Ledeux (FRA). 2. Gremaud (SUI).
3. Höfflin (SUI).

Idre (SWE). Skicross. Weltcup. Männer.
Gestern: 1. Bohnacker (GER). 2. Drury (CAN).
3. Regez (SUI). – Ferner: 16. Fiva (SUI). 19.
Lenherr (SUI). 28. Bischofberger (SUI). 32.
Détraz (SUI). – Am Samstag: 1. Regez. 2.
Leman (CAN). 3. Place (FRA). – Ferner: 11.
Niederer (SUI). 12. Fiva. 19. Lenherr. 23. Bi-
schofberger. 26. Détraz.
Frauen.Gestern: 1. Näslund (SWE). 2. Smith
(SUI). 3. Thompson (CAN). – Ferner: 8. Cou-
sin (SUI). 15. Gantenbein (SUI). – AmSams-
tag: 1. Smith. 2. Näslund. 3. Phelan (CAN).
– Ferner: 13. Cousin. 14. Gantenbein.

Titelkämpfe
verschoben
Ski alpin Die kantonalen JO-
Meisterschaften der Alpinen,
welche gestern Sonntag auf der
Zwäcken-Rennpiste imMythen-
gebiet hätten stattfinden sollen,
wurden erneut verschoben.

«Wir haben im oberen Stre-
ckenteil zu wenig Schnee. Und
beschneien können wir auf-
grundderhohenTemperaturen
nicht», erklärte der Pisten- und
Rettungschef der Mythenre-
gion, Paul Bürgler. Die kanto-
nalen Jugendtitelkämpfe der
Kantone Zug und Schwyz wur-
den auf den 15. März verscho-
ben. (busch)

Top-Ergebnisse an
ZSSV-Meisterschaft
Ski nordisch An den Lang-
lauf-Meisterschaften des Zent-
ralschweizer Schneesportver-
bandes in Engelberg sorgten
auchSchwyzerAthletinnenund
Athleten für Top-Ergebnisse.

Bei den U16-Mädchen lief
Mirjam Föhn aus Ibach auf den
gutendrittenPodestplatz.Noch
besser lief es den routinierten
Herren: Während Karl Beeler
aus Rothenthurm Zweiter wur-
de, siegtederKüssnachterWer-
ner Christen. (busch)

Langlauf, ZSSV-Meisterschaft in Engel-
berg, Massenstart, klassisch, Mädchen,
U12: 12. CorinaKaufmann (Ibach) 7:07,4.U16:
3.MirjamFöhn (Ibach) 23:56,1. 8. Anja Kauf-
mann (Ibach) 31:35,4.Herren,U18:4.Noé In
Albon (Ibach) 26:03,1.Herren,Masters 7:2.
Karl Beeler (Rothenthurm) 31:25,6. 11: 1.Wer-
ner Christen (Küssnacht) 47:07,6. Staffel;
Mädchen,U16, 3x2km:6. Ibach (Anja Kauf-
mann, Flavia Brügger,MirjamFöhn) 12:55,6.
Herren, 3x3 km: 4. Ibach (Lukas Betschart,
Aurel Dittli, Noé In Albon) 24:46,9.

Sieg für
Wendelin Gauger
Snowboard Wendelin Gauger
gewinnt den Snowboard-Free-
style SlopestyleEventderSnow-
board Series von Crans-Monta-
na. Der Schwyzer setzte sich
unter anderemmit einemBack-
side 900, einem Switch Back-
side 1260undweiteren sehens-
wertenTricks erfolgreichdurch.
Den Freestyle-Wettkampf ge-
wanner vor seinemLandsmann
Marco Lotorto und dem Deut-
schen Philip Schwan. (busch)

Snowboard, Slopestyle, Crans-Montana,
Herren: 1. Wendelin Gauger (Schwyz) 89.3
Punkte. 2. Marco Lotorto (Schweiz) 86. 3.
Philip Schwan (Deutschland) 85.7.

Wendelin Gauger (Mitte) siegte
imSlopestyle inCrans-Montana.

Bild: Thomas Bucheli

Drei Schweizermeistertitel
Thomas Pfyl holte in Airolo Siege in drei Rennen.

Thomas Bucheli

UnmittelbarnachdenWeltcup-
rennen in Kranjska Gora in Slo-
wenien startetederParaski-Pro-
fi Thomas Pfyl in Airolo an den
SchweizerMeisterschaften.

ZumAuftakt stand am Frei-
tag bei den Paraski-Athleten
erstmals die Disziplin Super-G
auf demRennplan.Und zusätz-
lich wurden die drei Klassen
«stehend», «blind/sehbehin-
dert»und«sitzend»alle zusam-
men gewertet. «Ich freuemich,
dass ich diesen ersten Titel ho-

len konnte», so der 33-jährige
Steiner. Auch für den nachfol-
genden Riesenslalom und Sla-
lomwurdedasgleicheProzede-
re der Zusammenwertung voll-
zogen.

Auch imSlalomund im
RiesenslalomderSchnellste
AmSamstag folgte für die Para-
ski-Athleten die nationale Ent-
scheidung im Riesenslalom.
Nach dem ersten Lauf führte
Thomas Pfyl mit einer halben
Sekunde Vorsprung. Und im
zweiten Durchgang baute der

Steiner seineFührungnochaus.
«Es freut mich sehr, dass ich
auch im Riesenslalom siegen
konnte.»

Zum Abschluss stand am
Sonntag der Slalom auf dem
Rennplan,welchenPfylmitzwei-
mal Laufbestzeit ebenfalls ge-
wann.«Mitdenzweikurzenund
nicht allzu schwierigen Durch-
gängen hatte ich keine Mühe.»
Somit darf sich der Steiner drei-
facher Schweizer Meister nen-
nen. Nach einer Woche Renn-
pause geht es für Pfyl mit Welt-
cuprennen inRusslandweiter.

Thomas Pfyl holte sich in Airolo
drei SM-Titel. Bild: Thomas Bucheli

Häcki bei WM-Test in Top 15
BeimWeltcup in Pokljuka lief LenaHäcki auf Rang 14. BenjaminWegerwurde 23.

Lena Häcki tankte bei der
WM-Hauptprobe in Pokljuka
nicht unbedingt Moral für die
anstehendenTitelkämpfeMitte
Februar in Antholz. Auf den 50.
Rang imEinzel vomFreitag liess
die Frau aus Engelberg Platz 14
imMassenstart folgen.

Häcki geriet in Slowenien
durch die drei Strafrunden in
den beiden Liegendschiessen
schon früh ins Hintertreffen.
Auf der zweiten Streckenhälfte
machte die Schweizer Team-

Leaderin noch an Boden gut.
Für die fünfteTop-Ten-Klassie-
rung indiesemWinter reichtees
wegen der vier Schiessfehler
aber nicht ganz.

AitaGasparinhingegendarf
mit Platz 16 zufrieden sein. Die
jüngste der drei Gaspa-
rin-Schwestern hatte sich die
Startberechtigung mit dem 9.
Rang im Einzel, ihrer Karrie-
re-Bestleistung, geholt und
schob nun ihr zweitbestes Er-
gebnis nach.

Die SchwedinHannaÖberg
gewann im slowenischen Po-
kljuka erstmals in diesemWin-
ter ein Weltcup-Rennen. Die
Overall-Führende Tiril Eckhoff
musste krankheitsbedingt pau-
sierent.

ImMänner-Rennen musste
sich Benjamin Weger bei der
Hauptprobe für die Weltmeis-
terschaft (ab 13. Februar in An-
tholz) mit Rang 23 begnügen.
Der Sieg ging andenFranzosen
QuentinFillonMaillet. (sda/red)

Die Schweizerin Lena Häcki lief
auf Rang 14. Bild: Keystone

Keine Weltcup-Punkte für Peier und Co
ImTeam-Springenwurdendie SchweizerAchte, imEinzelwar keiner im2.Durchgangdabei.

Bei den Schweizer Skispringern
steckt derzeit der Wurm drin.
Beim Einzel-Wettkampf vom
Sonntag impolnischenZakopa-
ne verpassten alle den Final-
durchgang.

Dies nachdem bereits das
Abschneiden mit Platz 8 im
Team-Springen vom Samstag

überhaupt nicht überzeugend
gewesenwar.

Killian Peier musste nach
einemFlugauf 118,5mmitPlatz
31 vorliebnehmen. Zwar er-
wischte er den stärkeren Rü-
ckenwind als die meisten Kon-
kurrenten, gleichwohl war der
WM-DrittemitBlickaufeinean-

sprechende Klassierung nicht
chancenlos.

Auch Simon Ammann wird
versuchen, seinen 41. Rang
rasch abzuhaken. Gregor De-
schwanden (32.) und Dominik
Peter (49.) waren im zweiten
Umgang ebenfalls zum Zu-
schauen verurteilt.

Kamil Stoch gewann zum
fünften Mal vor dem freneti-
schen Publikum in Zakopane
und löste somit seinen Sportdi-
rektorAdamMalysz alsRekord-
sieger ab.

Stoch feiertenachEngelberg
denzweitenVollerfolg indiesem
Winter. (sda)

Cologna verpasst
Top-Klassierung
Ski nordisch Dario Cologna
hielt beimVolkslaufMarcialon-
ga imValdi Fiemmeüber 70km
in klassischer Technik nicht
ganz mit den weltbesten Dop-
pelstockstoss-Spezialisten mit.
Der Bündner, der am Samstag
nach einem harten Trainings-
block beim Weltcup-Skiathlon
inOberstdorfmit einem7.Rang
überzeugthatte,musste sicham
Sonntag imZiel inCavalesemit
Platz 25 begnügen. Cologna
büsste auf den 31-jährigen Sie-
gerToreBjörsethBerdal, dernie
den Sprung ins norwegische
Weltcup-Team geschafft hatte,
anderthalbMinuten ein. (sda)

Siege für
Smith und Regez
Skicross Mit Fanny Smith bei
denFrauenundRyanRegez bei
den Männern sicherten sich im
schwedischen Idre zwei Swiss-
Ski-AthletendenSieg.DerStart,
üblicherweise vorentscheidend,
hat hier keine ganz so zentrale
Rolle inne. Dies machte sich
Smith bei ihrem 22. Weltcup-
Sieg im 100. Einsatz ebenso zu-
nutze wie Regez, der zum drit-
tenMal triumphierte.Beide fan-
den sich im Final in der Verfol-
gerposition wieder, liessen sich
davon aber nicht verrückt ma-
chen. In den Runden zuvor hat-
ten sie jeweils überlegeneStart-
Ziel-Siege eingefahren. (sda)

Dario Cologna. Bild: Keystone Ryan Regez. Bild: Keystone

Schweizerinnen
laufen in Top Ten
Ski nordisch NadineFähndrich
undLaurienvanderGraaffsties-
senbeimWeltcup-Sprint inklas-
sischer Technik in Oberstdorf
gemeinsam in die Halbfinals
vor.DiebeidenSchweizerinnen,
die Nummern 10 und 18 der
Qualifikation, überstanden die
erste K.-o.-Runde auf den
beiden Lucky-Loser-Plätzen.
Die Vorschlussrunde bedeutete
dannEndstation. FürFähndrich
ergab dies den 8. Schlussrang.
Die Luzernerin schaffte zum
vierten Mal in diesem Winter
in dieser Disziplin eine Top-
Ten-Klassierung.VanderGraaff,
die vor zweiWochen inDresden
in der von ihr bevorzugten Ska-
ting-Technik den Final bestritt,
wurde Zehnte.

Jovian Hediger, der als
Saison-Bestresultat den9.Rang
von Lenzerheide vorweisen
kann, verpasste zum fünften
Mal in dieser Saison den Vor-
stoss in die Top 12. (sda)

Bösch gewinnt an
X-Games Bronze
Slopestyle DieSchweizerDele-
gation hat an den X-Games in
Aspen eine weitere Medaille
auszuweisen.Big-Air-Weltmeis-
terFabianBöschsicherte sich im
Slopestylehinter demAmerika-
ner Colby Stevenson und Evan
McEachranausKanadaBronze.

Für den 22-jährigen Engel-
berger ist es nach Gold und Sil-
ber imBigAir die dritteMedail-
le an den X-Games; die erste in
der Disziplin, in der er 2015 im
österreichischen Kreischberg
mitWM-Gold ein erstesMal an
dieWeltspitzevorgepreschtwar.

Böschs Medaillenglück war
das Pech von Andri Ragettli,
dem zweiten Schweizer im Fi-
nal.DerFlimser, der sich imBig-
Air-Wettkampf inAspenBronze
gesichert hatte, verpasste im
Slopestyle als Vierter das
Podium nur knapp. In der Qua-
lifikation hatten Ragettli und
Bösch die Plätze zwei und drei
belegt. (sda)


